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Da sprach Jesus: Lasst ab! Nicht weiter! Und er rührte 
sein Ohr an und heilte ihn. (Vers 51)

Was für eine schreckliche Geschichte: Vom eigenen 
Freund verraten. Jeglicher Erklärungsversuch klingt 
wie eine müde Ausrede. Judas‘ Beweggründe spielen 
keine Rolle. Machtgier, Geldgier oder war es Enttäu-
schung oder die Vorstellung, damit einen Umsturz 
der politischen Verhältnisse zu erzwingen? Am Ende 
muss Jesus sterben, Judas folgt ihm in den Tod, und 
zurück bleiben verstörte Freunde. Judas hat eine 
Entscheidung mit ungeahnten Folgen getroffen. Fol-
gen, die sogleich in sichtbare und spürbare Gewalt 
münden, weil Jesu Freunde gegen die römischen Sol-
daten vorgehen. 

Mitten hinein ruft Jesus: »Lasst ab!« Und mehr noch. 
Er heilt den Soldaten mit dem abgeschlagenen Ohr. 
Judas‘ Entscheidung hatte weitreichende Folgen. Sie 
hat allen Beteiligten viel abverlangt. Gerade auch 
denen, die die Entscheidung gar nicht verstehen 
konnten, die sich und ihren Freund Jesus schützen 

Radio m – Rundfunkagentur der 
Evangelisch-methodistischen Kirche
radio m erreicht Menschen mitten in ihrem Alltag 
mit der Guten Nachricht. Produziert werden journa-
listische Beiträge und Andachten für rund zwanzig 
Privatsender. So erreicht Radio m wöchentlich etwa 
2,7 Millionen Hörer. Viele Beiträge sind zu hören un-
ter www.radio-m.de.
radio m finanziert sich im Wesentlichen durch pri-
vate Spenden. 

Kontakt:
radio m
Rundfunkagentur der EmK
Giebelstraße 16
70499 Stuttgart

0711 86006-50
Email: info@radio-m.de
Web: www.radio-m.de

Druckversion von »Impuls zur Woche« © 2023 Referat für Medien- und Öffentlichkeitsarbeit der EmK - www.impuls-zur-woche.de

und sich verteidigen wollten. Viel Kraft und Mut ko-
stete es sie. Auch sie, die Freunde von Jesus, haben 
eine Entscheidung getroffen. Sie haben sich für Ge-
walt entschieden. 

Gut, dass Jesus bei ihnen war. Er hat eingegriffen, 
den Verlauf aufgehalten, dass nicht noch Schlim-
meres geschieht, und er hat selbst in dieser ausweg-
losen Situation demonstriert, dass sein Heil allen 
Menschen gilt. Bedingungslos. 

Diese Geschichte und die Worte Jesu mögen mich 
erinnern, wenn mich die Folgen fremder Entschei-
dungen hart treffen oder ich selbst Entscheidungen 
getroffen habe, deren Folgen schmerzhaft sind. Ich 
kann mein Handeln unterbrechen und mit Jesu Hilfe 
einen neuen Weg einschlagen. Einen Weg, der Wun-
den heilen kann.
 
Anja Kieser
Redakteurin bei Radio m 
Kontakt: kieser@radio-m.de

Neue Wege einschlagen
Ein Impuls von Anja Kieser zu Lukas 22,47-53

ICH DANKE DIR, GOTT,
•	 dass du da bist,
•	 dass du mich nicht verlässt,
•	 dass du mich liebst,
•	 dass du meine Wunden siehst und mich heilen 

möchtest.

ICH BITTE DICH, GOTT, DASS ALLE
•	 dass dein Wille geschehe,
•	 dass du eingreifst, wo ich falsche Wege einschlage,
•	 dass du Gewalt unterbindest,
•	 dass du mich stark machst, anderen beizustehen,
•	 dass du mir hilfst, deine Liebe sichtbar zu machen 

in dieser Welt.

Guter Gott, lass uns in deinem Namen dein Reich in 
dieser Welt bauen.

Amen


